
Art. 5. Dit decreet treedt in werking op 1 januari 2019.

Wij kondigen dit decreet af en bevelen dat het door het Belgisch Staatsblad wordt bekendgemaakt.

Eupen, 12 december 2019.

O. PAASCH,
De Minister-President,

Minister van Lokale Besturen en Financiën
A. ANTONIADIS,

De Viceminister-President,
Minister van Gezondheid en Sociale Aangelegenheden,

Ruimtelijke Ordening en Huisvesting
I. WEYKMANS,

De Minister van Cultuur en Sport,
Werkgelegenheid en Media

H. MOLLERS,
De Minister van Onderwijs

en Wetenschappelijk Onderzoek

Zitting 2019-2020
Parlementaire stukken: 5-2-HH2019 (2019-2020) Nr. 1 Ontwerp van decreet
5-2-HH2019 (2019-2020) Nr. 2 Verslag van het Rekenhof
5-2-HH2019 (2019-2020) Nr. 3 Voorstellen tot wijziging
5-2-HH2019 (2019-2020) Nr. 4 Verslag
5-2-HH2019 (2019-2020) Nr. 5 Tekst aangenomen door de plenaire vergadering
Integraal verslag: 9, 10 en 12 december 2019 Bespreking en Nr. 6-8 aanneming
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MINISTERIUM DER DEUTSCHSPRACHIGEN GEMEINSCHAFT

[2020/200823]

12. DEZEMBER 2019 — Dekret zur Festlegung des Haushaltsplans der Einnahmen und des
allgemeinen Ausgabenhaushaltsplans der Deutschsprachigen Gemeinschaft für das Haushaltsjahr 2020

Das Parlament der Deutschsprachigen Gemeinschaft hat das Folgende angenommen und wir, Regierung,
sanktionieren es:

Artikel 1 - Für das Haushaltsjahr 2020 werden die laufenden Einnahmen der Deutschsprachigen Gemeinschaft
folgendermaßen geschätzt:

(in Euro x 1.000)

Allgemeine Einnahmen 339.641

Zweckbestimmte Einnahmen 116.581

Total 456.222

Der Einnahmehaushalt ist in Anhang I aufgeführt.

Art. 2 - In Anwendung von Artikel 3 Absatz 1 des Dekrets vom 21. Dezember 1995 zur Einrichtung eines Fonds
zur Verwaltung der Finanzverbindlichkeiten der Deutschsprachigen Gemeinschaft, zuletzt abgeändert durch das
Dekret vom 22. Februar 2016, werden diesem Fonds 14.016.000 Euro der Globaldotation als zweckbestimmte
Einnahmen zur Verfügung gestellt.

In Anwendung von Artikel 5 § 1 Absatz 2 Nummer 9 des Dekrets vom 21. Januar 1991 zur Aufhebung und
Reorganisation der Haushaltsfonds, eingefügt durch das Dekret vom 3. Februar 2003, werden dem Fonds für
Dienstleistungen der Deutschsprachigen Gemeinschaft 1.400.000 Euro der Globaldotation als zweckbestimmte
Einnahmen zur Verfügung gestellt.

In Anwendung von Artikel 3 des Dekrets vom 14. Dezember 1992 zur Einrichtung eines Entschuldungsfonds in der
Deutschsprachigen Gemeinschaft werden dem Entschuldungsfonds der Deutschsprachigen Gemeinschaft 30.000 Euro
der Globaldotation als zweckbestimmte Einnahmen zur Verfügung gestellt.

In Anwendung von Artikel 1 § 2 Nummer 4 des Dekrets vom 17. Januar 1994 zur Einrichtung von zusätzlichen
Haushaltsfonds der Deutschsprachigen Gemeinschaft werden dem Beteiligungs- und Finanzierungsfonds der
Deutschsprachigen Gemeinschaft keine Beträge aus der Globaldotation als zweckbestimmte Einnahmen zur Verfügung
gestellt.

In Abweichung zu den Bestimmungen des Dekrets vom 21. Dezember 1995 zur Einrichtung eines Fonds zur
Verwaltung der Finanzverbindlichkeiten der Deutschsprachigen Gemeinschaft, zuletzt abgeändert durch das Dekret
vom 22. Februar 2016, besteht die Speisung dieses Fonds seitens der Globaldotation nur noch aus Mitteln zur
Rückzahlung der Anleihen, finanziellen Leasings und alternativen Finanzierungen.
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Art. 3 - In Anwendung von Artikel 58 § 1 des Dekrets vom 25. Mai 2009 über die Haushaltsordnung der
Deutschsprachigen Gemeinschaft ist die Regierung ermächtigt, für Investitionsausgaben bis zu einer Maximalhöhe von
400 Millionen Euro, sowohl Anleihen zu tätigen als auch die Emission von Liquiditätsscheinen zu unterzeichnen.

Art. 4 - Für die auf das Haushaltsjahr 2020 entfallenden Ausgaben werden Haushaltsmittel in folgender Höhe
zur Verfügung gestellt:

(in Euro X 1.000) Verpflichtungsermächtigungen Ausgabeermächtigungen

Allgemeine Ausgaben 353.594 346.109

Haushaltsfonds 121.415 121.415

Total 475.009 467.524

Der Allgemeine Ausgabenhaushaltsplan ist in Anhang II.1 und II.2 nach Organisationsbereichen und Programmen
aufgeführt.

Art. 5 - Die Regierung wird ermächtigt, das von der Deutschsprachigen Gemeinschaft angekaufte Material
Vereinen, Vereinigungen und Einrichtungen zu den von ihr festgelegten Bedingungen auszuleihen.

Art. 6 - Die Auszahlungen der noch offenstehenden Mittelbindungen, die im Laufe der vorherigen Haushalts-
jahre festgelegt wurden zu Lasten von Verpflichtungsermächtigungen der Zuweisungen, deren Nummerierung
inzwischen abgeändert wurde oder die in andere Zuweisungen aufgenommen wurden, kann zu Lasten von
Auszahlungsermächtigungen der entsprechenden Programme und Zuweisungen für das laufende Haushaltsjahr
erfolgen.

Art. 7 - In Ausführung von Artikel 57 § 2 Absatz 2 des Dekrets vom 25. Mai 2009 über die Haushaltsordnung der
Deutschsprachigen Gemeinschaft können Zuschüsse zuerkannt werden zu Lasten von Zuweisungen, die in der Anlage
1 entsprechend gekennzeichnet sind.

Art. 8 - In Anwendung von Artikel 75 Absatz 3 desselben Dekrets vom 25. Mai 2009 wird die Höchstsumme der
Verpflichtungsermächtigungen der Dienste mit getrennter Geschäftsführung für das Haushaltsjahr 2020 wie folgt
genehmigt:

DGG Medienzentrum 378.000 EUR

DGG Gemeinschaftszentren 6.262.000 EUR

Robert-Schuman-Institut 469.000 EUR

Königliches Athenäum Eupen 282.000 EUR

César-Franck-Athenäum 225.000 EUR

Königliches Athenäum Sankt Vith 318.000 EUR

Zentrum für Förderpädagogik 552.000 EUR

DGG Service und Logistik 685.000 EUR

Art. 9 - In Anwendung von Artikel 90 Absatz 3 desselben Dekrets vom 25. Mai 2009 wird die Höchstsumme der
Verpflichtungsermächtigungen der Einrichtungen Öffentlichen Interesses für das Haushaltsjahr 2020 wie folgt
genehmigt:

Autonome Hochschule 469.000 EUR

Belgisches Rundfunk- und Fernsehzentrum 7.578.000 EUR

Dienststelle für selbstbestimmtes Leben 26.108.000 EUR

Arbeitsamt 7.842.000 EUR

Institut für Aus- und Weiterbildung im Mittelstand 4.893.000 EUR

Wirtschafts- und Sozialrat 521.000 EUR

Kaleido 1.101.000 EUR

Art. 10 - In Abweichung von Artikel 18 § 2 des Dekrets vom 18. März 2002 zur Infrastruktur wird die Regierung
der Deutschsprachigen Gemeinschaft ermächtigt, für die von den Gemeinden, den Öffentlichen Sozialhilfezentren und
den Gemeinderegien (Interkommunalen) eingereichten Infrastruktur-, Ausstattungs- oder Ausrüstungsprojekte, ab
Inkrafttreten des vorliegenden Dekrets und bis zum Zeitpunkt der Fertigstellung des Vorhabens, Vorschusszahlungen
bis zu einer maximalen Höhe von 90 % der zugesagten Zuschusssumme je Projekt zu tätigen.

Art. 11 - Die Regierung wird ermächtigt, die seitens der Provinz Lüttich im Rahmen des Kooperationsabkom-
mens zur Gemeinderefinanzierung erhaltenen Mittel gemäß den gleichen Verteilerschlüsseln wie die der Berechnungs-
weise laut Dekret vom 15. Dezember 2008 über die Finanzierung der Gemeinden und öffentlichen Sozialhilfezentren
durch die Deutschsprachige Gemeinschaft vorzunehmen.
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Art. 12 - Dieses Dekret tritt am 1. Januar 2020 in Kraft.

Wir fertigen das vorliegende Dekret aus und ordnen an, dass es durch das Belgische Staatsblatt veröffentlicht wird.

Eupen, den 12. Dezember 2019

O. PAASCH
Der Ministerpräsident,

Minister für lokale Behörden und Finanzen
A. ANTONIADIS

Der Vize-Ministerpräsident,
Minister für Gesundheit und Soziales,
Raumordnung und Wohnungswesen

I. WEYKMANS
Die Ministerin für Kultur und Sport,

Beschäftigung und Medien
H. MOLLERS

Der Minister für Bildung,
Forschung und Erziehung

Sitzungsperiode 2019-2020
Nummerierte Dokumente: 4-HH2020 (2019-2020) Nr. 1+1e Dekretentwurf + Erratum
4-HH2020 (2019-2020) Nr. 2 Bericht des Rechnungshofs
4-HH2020 (2019-2020) Nr. 3 Abänderungsvorschläge
4-HH2020 (2019-2020) Nr. 4 Bericht
4-HH2020 (2019-2020) Nr. 5 Vom Plenum des Parlaments verabschiedeter Text
Ausführlicher Bericht: 9., 10. und 12. Dezember 2019 Diskussion und Nrn. 6-8 Abstimmung
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MINISTERE DE LA COMMUNAUTE GERMANOPHONE

[2020/200823]

12 DECEMBRE 2019. — Décret contenant le budget des recettes et le budget
général des dépenses de la Communauté germanophone pour l’année budgétaire 2020

Le Parlement de la Communauté germanophone a adopté et Nous, Gouvernement, sanctionnons ce qui suit :

Article 1er. Pour l’année budgétaire 2020, les recettes courantes de la Communauté germanophone sont évaluées
comme suit :

(en milliers d’T)

Recettes générales 339 641

Recettes affectées 116.581

Total 456 222

Le budget des recettes figure à l’annexe I.

Art. 2. En application de l’article 3, alinéa 1er, du décret du 21 décembre 1995 portant création d’un fonds de
gestion des dettes financières de la Communauté germanophone, modifié en dernier lieu par le décret du 22 février
2016, 14 016 000 euros de la dotation globale sont mis à la disposition de ce fonds sous forme de recettes affectées.

En application de l’article 5, § 1er, alinéa 2, 9o, du décret du 21 janvier 1991 portant suppression et réorganisation
des fonds budgétaires, inséré par le décret du 3 février 2003, 1 400 000 euros de la dotation sont mis à la disposition
du fonds pour prestations de la Communauté germanophone sous forme de recettes affectées.

En application de l’article 3 du décret du 14 décembre 1992 portant création d’un Fonds pour l’apurement de dettes
en Communauté germanophone, 30 000 euros de la dotation globale sont mis à la disposition de ce Fonds sous forme
de recettes affectées.

En application de l’article 1er, § 2, 4o, du décret du 17 janvier 1994 portant création de fonds budgétaires
supplémentaires de la Communauté germanophone, aucun montant de la dotation globale n’est mis à la disposition
du Fonds de participation et de financement de la Communauté germanophone sous forme de recettes affectées.

Par dérogation aux dispositions du décret du 21 décembre 1995 portant création d’un fonds de gestion des dettes
financières de la Communauté germanophone, modifié en dernier lieu par le décret du 22 février 2016, l’alimentation
de ce fonds par la dotation globale n’est plus constituée que de moyens destinés à rembourser les emprunts, les leasings
financiers et les financements alternatifs.

Art. 3. En application de l’article 58, § 1er, du décret du 25 mai 2009 relatif au règlement budgétaire de la
Communauté germanophone, le Gouvernement est habilité à contracter des emprunts et à signer un programme pour
l’émission de billets de trésorerie, et ce, à concurrence de 400 millions d’euros pour les dépenses d’investissement.

Art. 4. Il est ouvert pour les dépenses afférentes à l’année budgétaire 2020 des crédits s’élevant aux montants
ci-après :

(en milliers d’S) Crédits d’engagement Crédits d’ordonnancement

Dépenses générales 353 594 346 109

Fonds budgétaires 121 415 121 415

Total 475 009 467 524

Le budget général des dépenses, par division organique et par programme, figure aux annexes II.1 et II.2.

Art. 5. Le Gouvernement est autorisé à prêter - aux conditions fixées par lui - à des groupements, associations et
institutions le matériel acheté par la Communauté germanophone.

Art. 6. Le paiement des engagements non encore réglés, qui ont été fixés au cours des années budgétaires
précédentes à charge de crédits d’engagement des allocations de base dont la numérotation a été modifiée entre-temps
ou qui ont été repris sous d’autres allocations, peut être imputé sur des crédits de liquidation des programmes et
allocations de base correspondants pour l’année budgétaire en cours.

Art. 7. En application de l’article 57, § 2, alinéa 2, du décret du 25 mai 2009 relatif au règlement budgétaire de la
Communauté germanophone, des subsides peuvent être octroyés à charge d’allocations de base indiquées de manière
appropriée à l’annexe 1re.

Art. 8. En application de l’article 75, alinéa 3, du même décret du 25 mai 2009, le plafond des crédits d’engagement
des services à gestion séparée pour l’année budgétaire 2020 est approuvé comme suit :

SGS Centre des médias 378 000 EUR

SGS Centres communautaires 6 262 000 EUR
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Institut Robert Schuman 469 000 EUR

Athénée royal Eupen 282 000 EUR

Athénée César Franck 225 000 EUR

Athénée royal Saint-Vith 318 000 EUR

Centre de pédagogie de soutien 552 000 EUR

SGS Service et logistique 685 000 EUR

Art. 9. En application de l’article 90, alinéa 3, du même décret du 25 mai 2009, le plafond des crédits d’engagement
des organismes d’intérêt public pour l’année budgétaire 2020 est approuvé comme suit :

Haute école autonome 469 000 EUR

Centre belge de Radiodiffusion et Télévision de la
Communauté germanophone

7 578 000 EUR

Office pour une vie autodéterminée 26 108 000 EUR

Office de l’emploi 7 842 000 EUR

Institut pour la formation et la formation continue dans
les classes moyennes

4 893 000 EUR

Conseil économique et social 521 000 EUR

Kaleido 1 101 000 EUR

Art. 10. Par dérogation à l’article 18, § 2, du décret du 18 mars 2002 relatif à l’infrastructure, le Gouvernement de
la Communauté germanophone est habilité, pour les projets d’infrastructure, d’aménagement ou d’équipement
présentés par les communes, les centres publics d’action sociale et les régies communales (intercommunales), à liquider
des avances à concurrence de 90 % du subside promis par projet, et ce, à compter de l’entrée en vigueur du présent
décret et jusqu’à la finalisation desdits projets.

Art. 11. Le Gouvernement est habilité à répartir les moyens obtenus de la Province de Liège dans le cadre de
l’accord de coopération portant sur le refinancement communal, et ce, selon les mêmes clés de répartition que celles du
mode de calcul prévu par le décret du 15 décembre 2008 portant financement des communes et des centres publics
d’aide sociale par la Communauté germanophone.

Art. 12. Le présent décret entre en vigueur le 1er janvier 2020.

Promulguons le présent décret et ordonnons qu’il soit publié au Moniteur belge.

Eupen, le 12 décembre 2019.

O. PAASCH,
Le Ministre-Président,

Ministre des Pouvoirs locaux et des Finances
A. ANTONIADIS,

Le Vice-Ministre-Président,
Ministre de la Santé et des Affaires sociales,

de l’Aménagement du territoire et du Logement
I. WEYKMANS,

Ministre de la Culture et du Sport,
de l’Emploi et des Médias

H. MOLLERS,
Le Ministre de l’Éducation

et de la Recherche scientifique

Session 2019-2020
Documents parlementaires : 4-HH2020 (2019-2020) no 1+1e Projet de décret + Erratum
4-HH2020 (2019-2020) no 2 Rapport Cour des comptes
4-HH2020 (2019-2020) no 3 Propositions d’amendement
4-HH2020 (2019-2020) no 4 Rapport
4-HH2020 (2019-2020) no 5 Texte adopté en séance plénière

Compte rendu intégral : 9, 10 et 12 décembre 2019 Discussion et nos 6-8 vote
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MINISTERIE VAN DE DUITSTALIGE GEMEENSCHAP

[2020/200823]

12 DECEMBER 2019. — Decreet houdende de begroting van de ontvangsten en de
algemene begroting van de uitgaven van de Duitstalige Gemeenschap voor het begrotingsjaar 2020

Het Parlement van de Duitstalige Gemeenschap heeft aangenomen en Wij, Regering, bekrachtigen hetgeen volgt:

Artikel 1. Voor het begrotingsjaar 2020 worden de lopende ontvangsten van de Duitstalige Gemeenschap als
volgt geraamd:

(in duizenden euro)

Algemene ontvangsten 339.641

Toegewezen ontvangsten 116.581

Totaal 456.222

De begroting van de ontvangsten is opgenomen in bijlage I.

Art. 2. Met toepassing van artikel 3, eerste lid, van het decreet van 21 december 1995 houdende oprichting van
een Fonds voor het beheer van de financiële schulden van de Duitstalige Gemeenschap, laatstelijk gewijzigd bij het
decreet van 22 februari 2016, wordt 14.016.000 euro van de totale dotatie als toegewezen ontvangsten ter beschikking
gesteld van dit Fonds.

Met toepassing van artikel 5, § 1, tweede lid, 9o, van het decreet van 21 januari 1991 houdende afschaffing en
reorganisatie van begrotingsfondsen, ingevoegd bij het decreet van 3 februari 2003, wordt 1.400.000 euro van de totale
dotatie als toegewezen ontvangsten ter beschikking gesteld van het Fonds voor prestaties van de Duitstalige
Gemeenschap.

Met toepassing van artikel 3 van het decreet van 14 december 1992 houdende oprichting van een Fonds voor
afbetaling van schulden in de Duitstalige Gemeenschap wordt 30.000 euro van de totale dotatie als toegewezen
ontvangsten ter beschikking gesteld van het fonds voor afbetaling van schulden van de Duitstalige Gemeenschap.

Met toepassing van artikel 1, § 2, 4o, van het decreet van 17 januari 1994 houdende inrichting van bijkomende
begrotingsfondsen van de Duitstalige Gemeenschap worden geen bedragen van de totale dotatie als toegewezen
ontvangsten ter beschikking gesteld van het participatie- en financieringsfonds van de Duitstalige Gemeenschap.

In afwijking van het decreet van 21 december 1995 houdende oprichting van een Fonds voor het beheer van de
financiële schulden van de Duitstalige Gemeenschap, laatstelijk gewijzigd bij het decreet van 22 februari 2016, wordt
dit fonds via de globale dotatie alleen nog gespijsd met middelen voor de terugbetaling van leningen, financiële
leasings en alternatieve financieringen.

Art. 3. Met toepassing van artikel 58, § 1, van het decreet van 25 mei 2009 houdende het financieel reglement van
de Duitstalige Gemeenschap kan de Regering voor de investeringsuitgaven tot maximaal 400 miljoen euro leningen
aangaan en de uitgifte van thesauriebewijzen ondertekenen.

Art. 4. Voor de uitgaven met betrekking tot het begrotingsjaar 2020 worden kredieten geopend ten bedrage van:

(in duizenden euro) Vastleggingskredieten Ordonnanceringskredieten

Algemene uitgaven 353.594 346.109

Begrotingsfondsen 121.415 121.415

Totaal 475.009 467.524

De algemene uitgavenbegroting, per organisatieafdeling en per programma, is opgenomen in de bijlagen II.1
en II.2.

Art. 5. De Regering wordt ertoe gemachtigd het door de Duitstalige Gemeenschap aangekochte materieel te
verhuren aan groeperingen, verenigingen en instellingen onder de door haar vastgestelde voorwaarden.

Art. 6. De betaling van de nog niet vereffende vastleggingen die in de loop van de vorige begrotingsjaren
vastgesteld werden ten laste van vastleggingskredieten van de basisallocaties waarvan de nummering intussen is
gewijzigd of die onder andere allocaties zijn opgenomen, kan geboekt worden ten laste van vereffeningskredieten van
de overeenkomstige programmakredieten en basisallocaties van het lopende begrotingsjaar.

Art. 7. Ter uitvoering van artikel 57, § 2, tweede lid, van het decreet van 25 mei 2009 houdende het financieel
reglement van de Duitstalige Gemeenschap kunnen subsidies toegekend worden ten laste van de basisallocaties die in
bijlage 1 dienovereenkomstig aangewezen zijn.
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Art. 8. Met toepassing van artikel 75, derde lid, van hetzelfde decreet van 25 mei 2009 wordt het maximale bedrag
van de vastleggingskredieten van de diensten met afzonderlijk beheer (DAB) voor het begrotingsjaar 2020 als volgt
goedgekeurd:

DAB Mediacentrum 378.000 EUR

DAB Gemeenschapscentra 6.262.000 EUR

Robert-Schuman-Instituut 469.000 EUR

Koninklijk Atheneum Eupen 282.000 EUR

César-Franck-Atheneum 225.000 EUR

Koninklijk Atheneum Sankt Vith 318.000 EUR

Centrum voor bevorderingspedagogiek 552.000 EUR

DAB Service en Logistiek 685.000 EUR

Art. 9. Met toepassing van artikel 90, derde lid, van hetzelfde decreet van 25 mei 2009 wordt het maximale bedrag
van de vastleggingskredieten van de instellingen van openbare nut voor het begrotingsjaar 2020 als volgt goedgekeurd:

Autonome hogeschool 469.000 EUR

Belgisch Radio- en Televisiecentrum 7.578.000 EUR

Dienst voor zelfbeschikkend leven 26.108.000 EUR

Dienst voor arbeidsbemiddeling 7.842.000 EUR

Instituut voor de opleiding en de voortgezette oplei-
ding in de Middenstand

4.893.000 EUR

Sociaal-Economische Raad 521.000 EUR

Kaleido 1.101.000 EUR

Art. 10. In afwijking van artikel 18, § 2, van het decreet van 18 maart 2002 betreffende de Infrastructuur wordt de
Regering van de Duitstalige Gemeenschap ertoe gemachtigd voor de infrastructuur-, inrichtings- en uitrustingspro-
jecten die zijn ingediend door de gemeenten, de openbare centra voor maatschappelijk welzijn en de gemeenteregieën
(of intercommunales), vanaf de inwerkingtreding van dit decreet en tot de afronding van het project, vooruitbetalingen
te doen tot een plafond 90 % van de toegezegde subsidies per project.

Art. 11. De Regering wordt ertoe gemachtigd de financiële middelen die de provincie Luik ter beschikking stelt
in het kader van het samenwerkingsakkoord betreffende de herfinanciering van de gemeenten te verdelen op basis van
dezelfde verdeelsleutels als die van de berekeningswijze vervat in het decreet van 15 december 2008 betreffende de
financiering van de gemeenten en van de openbare centra voor maatschappelijk welzijn door de Duitstalige
Gemeenschap.

Art. 12. Dit decreet treedt in werking op 1 januari 2020.

Wij kondigen dit decreet af en bevelen dat het door het Belgisch Staatsblad wordt bekendgemaakt.

Eupen, 12 december 2019.

O. PAASCH,
De Minister-President,

Minister van Lokale Besturen en Financiën
A. ANTONIADIS,

De Viceminister-President,
Minister van Gezondheid en Sociale Aangelegenheden,

Ruimtelijke Ordening en Huisvesting
I. WEYKMANS,

De Minister van Cultuur en Sport,
Werkgelegenheid en Media

H. MOLLERS,
De Minister van Onderwijs

en Wetenschappelijk Onderzoek

Zitting 2019-2020
Parlementaire stukken: 4-HH2020 (2019-2020) Nr. 1+1e Ontwerp van decreet +Erratum
4-HH2020 (2019-2020) Nr. 2 Verslag van het Rekenhof
4-HH2020 (2019-2020) Nr. 3 Voorstellen tot wijziging
4-HH2020 (2019-2020) Nr. 4 Verslag
4-HH2020 (2019-2020) Nr. 5 Tekst aangenomen door de plenaire vergadering
Integraal verslag: 9, 10 en 12 december 2019 Bespreking en Nr. 6-8 aanneming

10605BELGISCH STAATSBLAD — 24.02.2020 — MONITEUR BELGE


